
D
urch den enormen Schub, den der DHV-XC
dem Streckenfliegen gebracht hat, sind mitt-
lerweile sehr viele Piloten darauf aus, sich

die besten Streckenflugtage herauszupicken. Dabei
haben die Flieger im Flachland/Mittelgebirge eine
ungleich schwierigere Ausgangsposition. Anders als
die Alpenflieger können sie sich nicht einfach ein auf
die Wetterlage oder Jahreszeit optimiertes Flugge-
biet aussuchen. Im Flachland/Mittelgebirge geben
die Wetterlage und die Luftmasse gnadenlos die
Möglichkeiten vor. Und für alle, die ihre Freizeit et-
was vorplanen müssen, ist das richtige Einschätzen
der Toptage der entscheidende Faktor für erfolgrei-
ches Streckenfliegen. Denn nicht alles, was nach
Schönwetter ausschaut, ist auch gutes Thermikwet-
ter.

Besonders den ambitionierten Streckenfliegern
im Mittelgebirge/Flachland möchte ich daher das
Programm TopTask näher bringen, das eine der bes-
ten und detailliertesten Thermikvorhersagen liefert.
Sein größter Vorteil ist sicherlich die sehr gelungene
grafische Darstellung aller relevanten Thermikpa-
rameter. Dadurch kann man auch ohne tiefgreifen-
des Wetterwissen über Gradienten, Spreads,
Sättigungskurven und Adiabaten problemlos die
Thermik- und Streckenfluggüte der kommenden drei
Tage erkennen. 

Für die Fraktion der Hausberg-Soaringflieger ist
das TopTask trotz der hochaufgelösten Modellprog-
nose nur bedingt zu empfehlen, da die Windabbil-
dung auf Streckenflieger zugeschnitten ist und nur
der Wind auf Basishöhe, bzw. ¾ der Blauthermik-
höhe vorhergesagt wird. Dies kann vor allem an
thermikschwachen Tagen zu Unschärfe führen.

PC_Met
Leider ist das Programm nicht kostenlos, es ist im
Flugwetterpaket „pc_met“ vom Deutschen Wetter-
dienst mit enthalten, das pro Jahr 80,- Euro pau-
schal kostet. (Infos zum pc_met-Paket und zum
TopTask unter www.flugwetter.de ).
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Hauptseite des TopTask, in der man den kompletten Vorhersagebereich sieht. Alternativ
kann man in die einzelnen Regionen sehr weit hinein zoomen, um die optimale Gebietsaus-
wahl zu erreichen. Fährt man mit dem Mauszeiger über die einzelnen Regionen, wird in der
rechten Hälfte das entsprechende Thermik-Meteogramm des Tages angezeigt.

TopTask ist Bestandteil des
Flugwetterpaketes PC_Met
vom Deutschen Wetter-
dienst, das knapp 80€/Jahr
kostet. Auch wenn nicht alle
Produkte voll auf Drachen-
und Gleitschirmflieger zuge-
schnitten sind, finden sich
doch auch für uns viele nutz-
bare Karten und Berichte. 

Während das Programm früher noch über eine teuer
zu kaufende Extra-Software zu betreiben war, kann
man es mittlerweile direkt über den Internetbrowser
(mit Java) nutzen. 

Weitere Fundstücke
Neben dem schon angesprochenen TOPTASK findet
man im pc_met noch etliche weitere Produkte, die
für Drachen- und Gleitschirmflieger interessant
sind:
- Skyview: Programm, mit dem man sehr weit in die
einzelnen Regionen herein zoomen und damit eine
lokale Wettervorhersage ableiten kann. Auch der
Abruf der Meteogramme mit der Höhenwind-
schichtung für die einzelnen Modellgitterpunkte ist
eine nützliche Sache.
- Vollständiges und hochaktuelles Europa-Regen-
radar (das kostenlose von www.MeteoX.com ist
nicht ganz vollständig)
- Portal Alpenflugwetter.com: Mit den Zugangsda-
ten für pc_met bekommt man auch Zugriff auf das
Portal www.Alpenflugwetter.com. Hier haben die
staatlichen Wetterdienste aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz ihre wichtigsten Wetterpro-
dukte für die Alpenfliegerei zusammengestellt. Als
Drachen- und Gleitschirmflieger findet man darun-
ter folgende nützliche Infos: 
- Flugwetterberichte/Karten für Österreich von Aus-
trocontrol (dieselben, die wir aber auch kostenlos
über www.flugwetter.at einsehen können)
- Segelflugwetterbericht für die Schweiz (von Me-
teoschweiz)
- 3 Tages-Segelflugwettertext für Deutschland (DWD)
- Alptherm für den ganzen Alpenbogen. Dies ist ein
nicht zu verachtendes „Schmankerl“! Denn das aus
Österreich bekannte und frei zugängliche Austro-
control-Alptherm deckt ja nur Österreich ab. In der
Version hier ist es auf den kompletten Alpenbogen
ausgeweitet und deckt damit Südfrankreich,
Schweiz, Norditalien, Österreich und Süddeutsch-
land komplett ab.

Aber zurück zum TopTask:
Das TopTask basiert auf dem hochaufgelösten Wet-
termodell „Cosmo-Eu“. Der Vorhersagezeitraum be-
trägt 3 Tage und der Vorhersagebereich deckt
Mitteleuropa ab. Es arbeitet mit einer 7 km Ma-
schenweite und zählt damit zu den Lokal-Wetter-
modellen. Im Vergleich zu den üblichen, globalen
Wettermodellen (u.a. GFS, GME), die mit einer Ma-
schenweite von 30 - 40 km arbeiten, bedeutet das
eine massiv höhere Auflösung.

Mit dieser hohen Auflösung ist es möglich, sehr
viele kleinräumige Vorhersagebereiche zu berech-
nen, und diese in einer 30-minütigen zeitlichen Auf-
lösung. 

Das bedeutet, die Thermiksituation wird für sehr
kleinräumige Vorhersagebereiche in 30-minütigen
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Das von Austrocontrol-Österreich her be-
kannte Thermikmodell Alptherm ist im
PC_Met mit einer deutlich größeren Ab-
deckung verfügbar. Neben dem komplet-
ten Alpenbogen von Frankreich bis
Slowenien sind auch die Bereiche am Al-
penrand (auch Südalpenrand und Süd-
deutschland) mit abgedeckt.
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Vorhersageschritten in Form eines Thermik-Meteo-
gramms abgebildet. Darin sind alle wichtigen Grö-
ßen für Thermikflieger dargestellt und das Auslesen
der Informationen ist - wie schon angesprochen -
sehr einfach und intuitiv. Man braucht sich also nicht
durch die Tempanalyse zu ackern, um nutzbare In-
formationen zu extrahieren. 

Die grafische Umsetzung mit der farblichen Her-
vorhebung der Streckenfluggüte in der Übersichts-
karte ermöglicht dabei einen sehr schnellen
Überblick für Mitteleuropa und man braucht nur
noch mit dem Mauszeiger über die entsprechende
Region zu fahren, um das entsprechende regionale
Thermik-Meteogramm angezeigt zu bekommen.

Die Aktualisierung des TopTask findet zu 
folgenden Zeiten statt (UTC): 
4:30 Uhr

Vorhersage aktueller Tag

(Modelllauf mit den Eingangsdaten von 00 UTC)
5:50 Uhr

Vorhersage aktueller Tag (Korrektur mit den gemes-
senen Temperatur-/Feuchtewerten von 5:00 UTC)
6:30 Uhr

Vorhersage aktueller Tag (Korrektur mit den gemes-
senen Temperatur-/Feuchtewerten von 6:00 UTC)
5:30 Uhr 

Vorhersage Folgetag und übernächster Tag

(Modelllauf mit den Eingangsdaten von 00 UTC)
17:30 Uhr

Vorhersage für den Folgetag

(Modelllauf mit den Eingangsdaten von 12 UTC)

Wolkenstraßen und Thermikstraßen
Als Besonderheit werden sogar die Vorhersagege-
biete/Zeiträume angezeigt, in denen Wolkenstraßen
oder Thermikstraßen (Walzenkonvektion ist nicht an
sichtbare Wolkenbildung gebunden) erwartet wer-
den können. Ebenfalls sehr nützlich bei der Ein-
schätzung der Tagesgüte hat sich der Index
„Potentielle Flugdistanz“ (PFD) erwiesen. Piloten
können mit seiner Hilfe auf einen Blick erkennen,
was der Tag an Strecke hergeben könnte. Dabei ist
in einem Klappmenü einmalig das Fluggerät einzu-
stellen, wobei eine Vielzahl an Fluggeräten ange-
boten wird (u.a. Gleitschirm, Delta flexibel, Delta
starr, Archäopteryx und diverse Segelflugzeugklas-
sen). Und als Sahnehäubchen ist sogar noch ein Pi-
lotenfaktor (50-100%) einstellbar, der die
fliegerischen Fähigkeiten in die potentielle Flugdis-
tanz mit einfließen lässt. Zusätzlich ist auch die Flä-
chenbelastung wählbar, wobei dieses Feature sicher
nur für Segelflugzeuge mit Flächentanks sinnvoll
einsetzbar ist.

Alpen – stur ablesen funktioniert nicht
Der aufmerksame Leser wird bemerkt haben, dass
ich die Vorzüge des TopTask hauptsächlich für die
Mittelgebirgs- und Flachlandregionen hervorgeho-
ben habe. Zwar wird auch der gesamte Alpenbereich
abgedeckt und auch nicht schlecht vorhergesagt,
aber der Vorteil der kleinräumigen, „lokalen“ Vor-
hersagebereiche und der hohen zeitlichen Auflösung
kommt in den Alpenfluggebieten deutlich weniger
zum Tragen. Beispielsweise wird die unterschiedlich
früh einsetzende Thermik, je nach Ausrichtung der
Hänge nicht berücksichtigt. Ebenso sind die relief-
nahen Thermiken punktuell meist deutlich stärker,
als die über die gemittelten Thermikprognosen er-

rechneten Werte. Auch das Abbilden der Windsitua-
tion ist für Drachen/Gleitschirme nicht immer opti-
mal, denn es wird nur der Wind in „Arbeitshöhe“
(Basishöhe bzw. bei Blauthermik ¾ der möglichen
Thermikhöhe) angegeben. Damit werden die in den
tieferen Schichten anzutreffenden Windsysteme
(Talwind, Bayerischer Wind, seichte Föhnströmun-
gen und auch der sich am Nordalpenrand oft ver-
stärkende Ostwind) nicht ausreichend erfasst. Damit
würde ein Benutzer, der nur stur auf die Thermik-
Meteogramme schaut und auf deren exaktes Ein-
treten setzt, teils enttäuscht werden. Aber
nichtsdestotrotz, wenn man den fliegerischen Haus-
verstand und etwas Gebietserfahrung nicht außer
Acht lässt, bietet das TopTask auch in den Alpen eine
sehr gute Hilfe beim Finden der thermisch ergie-
bigsten Regionen und eine gute Vorhersage des
Thermik-Tagesgangs.

Theorie versus Praxis
Beispiel aus dem DHV-XC: 
Pilot Viktor Milzin, 24.6.2010, Startplatz Altes La-
ger (Berlin): Er ist an dem Tag zwar „nur“ 100 km
geflogen und nicht wie der Tagesbeste aus Altes La-
ger (Robert Bernat) 181 km, aber der Kommentar
und das Höhenbarogramm charakterisieren den Tag
so schön und erlauben daher einen guten Vergleich
zur gestellten Prognose des TopTask (Uhrzeiten im
TopTask immer UTC-Zeit): siehe Pilotenstatement 

auf folgender Seite.

Prognoseleistung TopTask
Und hier die zum Gebiet/Flugtag gehörige Prognose
des TopTask (Zeiten= UTC-Zeit):
Man beachte den zögerlichen Thermikbeginn und
Wolkenbildung (vergl. Flugkommentar), die sehr gut
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Thermik-Meteogramm
des TopTask: So wird
der Thermiktag darge-
stellt, alle wichtigen 
Informationen sofort
erkennbar.

DDiiee AAkkttuuaalliissiieerruunngg ddeess TTooppTTaasskk ffiinnddeett zzuu
ffofollggeennddeenn ZZeeiitteenn ssttaatttt ((UUTTCC))::
44::3300 UUhhrr

Vorhersage aakkttuueelllleerr TTaagg

(Modelllauf mit den Eingangsdaten von 00 UTC)
55::5500 UUhhrr

Vorhersage aakktttkkkttuueelllleerr TTaagg (Korrektur mit den gemes-
senen Temperatur-/Feuchtewerten von 5:00 UTC)
66::3300 UUhhrr

Vorhersage aakktttkkkttuueelllleerr TTaagg (Korrektur mit den gemes-
senen Temperatur-/Feuchtewerten von 6:00 UTC)
55::3300 UUhhrr

Vorhersage FFoollggeettaagg und üübbeerrnnääcchhsstteerr TTaagg

(Modelllauf mit den Eingangsdaten von 00 UTC)
1177::3300 UUhhrr

Vorhersage für den FFoollggeettaagg

(Modelllauf mit den Eingangsdaten von 12 UTC)

WETTER | TOPTASK

übereinstimmenden Basishöhen, die vorhergesag-
ten Wolken-/Thermikreihungen (Windpfeil fett dar-
gestellt und auch die Symbole unter der Zeitachse).
Auch die vorhergesagte „potentielle Flugdistanz“
(schräge, grüne Linie mit Skala rechts) stimmt mit
den Beobachtungen des Piloten bzw. mit der Leis-
tung des dort tagesbesten, 181 Km von Robert Ber-
nat, gut überein. 
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Pilot Viktor Milzin: 
„Morgens sah es noch nach der gleichen Hammertagsverarsche wie an den
letzten Tagen aus, also malochen gehen. Aber gegen Mittag wurde dann
endgültig klar, der Tag ist anders. Also Schleppmöglichkeit organisiert,
Cheffe vertröstet, einen halben Tag Urlaub genommen und Schnucki alar-
miert. Auf der langen Fahrt ins AL wurden die Wolken immer besser und Ro-
bert, der alte Fuchs, war schon zwei Stunden in der Luft. Um 14 Uhr endlich
bei Martins Flugschule am Seil, na ja wenn ich über Holzdorf komme, geht
ein Hunni sicher noch, dachte ich mir. Und genau so war es auch. Hätte ich
Depp gleich auf Robert und Thoralf gehört, wären auch 200 drin gewesen.“

24.6.2010 Top-
task-Vorhersage
für den Bereich
Altes Lager Berlin

Zum Vergleich: Höhenbarogramm des Fluges am 24.6.2010/Altes

Lager, von Viktor Milzin.
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